
Bei Fragen und Unklarheiten können Sie sich bei Hansruedi Graf 
(hansruedi.graf@futuremem.swiss) melden.

mailto:hansruedi.graf@futuremem.swiss


Workshop MEM-Industriesektoren / -standards (HG)

4. Juni 2024, Luzern
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Ablauf Workshop

1. 3 Posten vorstellen (3 x 7’)  Hansruedi

2. Eindenken und Austauschen an den Posten in Gruppen (3 x 10’) in 
Gruppen  ;  Ziel: gestellte Fragen / Aufgaben lösen.

3. Fragen und Erkenntnisse an den 3 Posten (3 x 3’) im Plenum

4. Abschluss



Posten 1 – MEM-Industriestandards?
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Fragen Posten 1

1. Schauen Sie sich die verschiedenen MEM-Industriestandards an 
und schreiben Sie direkt ins Dokument, wenn Sie Fehler oder/und 
Fragen haben.

2. Jeder Eintrag bitte auf den Tisch schreiben wie folgt:
Z.B.: PM S10 oder ET S8, usw.



Posten 2 – MEM-Industriesektor visualisiert?
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Fragen Posten 2

1. Können Sie diesen Ablauf nachvollziehen?
Ja:

Nein:  

2. Diskutieren Sie zusammen und schreiben Sie sich primär Ihre 
Fragen oder Ideen auf?
Fragen und Ideen: 
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Betriebliche Ausbildung

Umgang mit Wahlpflichthandlungskompetenzen
1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. Lehrjahr 4. Lehrjahr

Pflichthandlungskompetenzen (Grundlagen-, Support-, Aufbaulernfelder)

Wahlpflicht 
Handlungskompetenzen 

(HK) BFS: bereichsübergr. Projekte

üK: Wahlpflicht-  oder Erg. üK

IPA
Ergänzungskurse
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Wahlpflichthandlungskompetenzen  Z.B. PM

z.B. Décolletage im Beruf PM?
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Wahlpflichthandlungskompetenzen  Z.B. AU
z.B. Instandhaltung im Beruf AU
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Ausbildung mit BiVo’s/BiPla’s 2026:
Hier werden die Vertiefungen und Spezialisierungen der auszubildenden 
Lernenden in den jeweiligen Handlungsfeldern ihrer Ausbildungsbetriebe in 
den Wahlpflicht-HKs beschrieben. Je nach Beruf und Wahlpflicht-HK-Inhalt 
werden auf die MEM-Industriesektoren verwiesen. Organisierte MEM-
Industriesektoren können die technologischen Besonderheiten im Rahmen 
einer zusätzlichen Ergänzungsausbildung festlegen, aufbauen und anbieten. 
Die Lernenden durchlaufen diese unterstützenden Ausbildungssequenzen, 
damit sie die Qualifikationen erlangen, die in den jeweiligen MEM-Industrie-
sektoren gefordert sind. – Mit Zertifikat, wo sinnvoll und notwendig.

Wahlpflichtkompetenzen
Auszug aus Industriesektoren - Rahmenbedingungen 



Posten 3 – Sehen Sie sich in einem MEM-Industriesektor?
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Wahlpflichtausbildung in MEM-Industriesektoren

Dokument
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Variante 1

organisierter MEM-Sektor, mit Ergänzungsausbildung
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Variante 2

organisierter MEM-Sektor, ohne Ergänzungsausbildung
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Variante 3

kein organisierter MEM-Sektor, ohne Ergänzungsausbildung
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Wahlpflichtausbildung in MEM-Industriesektoren

Best practice
ü Aviatik (anerkannte EASA-Ausbildungen) mit Zertifikaten
ü Wärmebehandlung SVW (Spez. ÜK für Lernende)
ü Bleche, Profile und Rohre (Forum Blech, spez. ÜK)

In Kontakt mit:
o Photonics (Trend zu gezielten Ausbildungsinhalten)
o Additive Manufacturing (Trend zu gezielten Ausbildungsinhalten)
o Décolletage (Ergänzungskurse und Ausbildungsinhalte)
o Transportmittel – Aufzüge (Trend zu Ergänzungskurs)
o Transportmittel – Mobilität (Trend zu Ergänzungskursen)
o Elektromaschinen (Trend zu Ergänzungskursen)
o MedTech (Ergänzungskurs(e))

https://haerten.ch/berufsbildung/
https://www.forumblech.ch/ausbildung/ueberbetrieblicher-kurs-fachrichtung-blech/
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Wahlpflichtausbildung in MEM-Industriesektoren
EA
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Fragen Posten 3

1. Können Sie sich eindeutig einem MEM-Industriesektor zuordnen?
    Ja:

Nein:  

2. Gibt es Anspruch auf weitere MEM-Industriesektoren?
Ideen: 
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Fragen Posten 3

3. Ist für Sie der aufgezeigte Ablauf nachvollziehbar?
    Ja:

Nein:  

4. Wenn nein, was fehlt konkret?
…..


